
 

Öko-Feriendorf ist ein Paradies  
für herzkranke Kinder 
 

Schlierbach, 29. Juli 2013 – Kreative Workshops, ein Grillfest mit Luftballonstart, ein 

Elternworkshop, der Besuch eines Reiterhofs, eine Kutschenfahrt und Wanderungen 

gehörten vergangene Woche zu den Höhepunkten der „Sommerwochen für 

Herzfamilien“, die der Verein Herzkinder Österreich im Öko-Feriendorf Schlierbach 

organisierte. „Insgesamt nahmen an diesen Sommer-Reha-Wochen 42 Familien teil“, 

berichtet Michaela Altendorfer, Präsidentin und Geschäftsführerin der Herzkinder 

Österreich. Eigene Kindergartenpädagogen kümmerten sich um den Nachwuchs, für 

die Eltern wurde ein Verwöhnprogramm mit Kosmetikanwendungen erstellt. Das Öko-

Feriendorf ist ein wahres Paradies für Mädchen und Buben: Die Anlage ist mit einem 

beheizten, überdachten Freischwimmbad, einem Grillplatz, einem Spielplatz mit 

Indianerzelt, einem Beachvolleyballplatz, einem Tischtennistisch und einem 

Kinderspielraum ausgestattet. Zudem gibt es einige Tiere, die die Liebkosungen der 

Kinder genießen und gar nicht genug davon haben können. „Ziel der Sommerwochen 

ist es, die Familien zu stärken, den Herz- und Geschwisterkindern neuen Mut 

mitzugeben, das Erlebte bei den Operationen besser verarbeiten zu können und allen 

Anwesenden zu zeigen: Sie sind nicht alleine – alle sitzen im gleichen Boot. Niemand 

versteht sie so gut, wie selbst betroffene Familien“, erklärt Michaela Altendorfer. 

 

Spenden für die Arbeit der Herzkinder Österreich 

Bei den beiden Sommerwochen für Herzkinder wurden dem Verein zwei Schecks 

überreicht. Die Freiwillige Feuerwehr Gunskirchen stellte sich mit 1.000 Euro ein, Elfie 

Eibelhuber und ihre Freundin überreichten einen Scheck mit 1.860 Euro. Die beiden 

Frauen sammelten den Betrag anlässlich eines Sommerfestes und stellen ihn 

Herzkinder Österreich für die vielfältigen Angebote zur Verfügung. Präsidentin 

Michaela Altendorfer bedankte sich im Namen aller sehr herzlich für die großzügige 

Unterstützung. 

 



 

 

Corporate Data 

1995 wurde der Verein gegründet, seit 2007 heißt die Plattform Herzkinder 

Österreich. Der Verein ist eine österreichweite Anlaufstelle für alle nicht 

medizinischen Anliegen und Belange für herzkranke Kinder, Jugendliche und deren 

Familien. Im Sommer 2008 wurde mit der Adaptierung des „Teddyhauses“ in Linz 

begonnen, im Herbst 2008 die Wohneinrichtung für betroffene Familien eröffnet. 

2009 wurden in allen Bundesländern Informationsstellen für Herzkinder und deren 

Angehörige eingerichtet. Auf der Volksbank – Kontonummer 400 5005 0000, 

Bankleitzahl 45330 – wurde ein eigenes Spendenkonto für den Verein eingerichtet. 

Diese Spenden sind steuerlich absetzbar. Michaela Altendorfer kümmert sich als 

Präsidentin um die Agenden der Herzkinder Österreich. 

 

Mehr Informationen unter: www.herzkinder.at 


